
domicil Dortmund e.V.

PROTOKOLL der Jahreshauptversammlung 2014
17.06.2014, 19.00 bis  22.37 h

Ort: domicil, Saal

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 
Protokoll: Birgit Ziemann

Tagesordnung
TOP 1:
Begrüßung der Mitglieder, Wahl des/der Versammlungsleiters/in, Protokollführers/in, 
Feststellung  der  satzungsgemäßen Einberufung,  Feststellung  der  Beschlussfähig-
keit, Protokoll der letzten Mitgliederversammlung

TOP 2:
Bericht des Vorstandes

TOP 3:
Bericht des Geschäftsführers der gGmbH

TOP 4:
Bericht über die Kinderreihe SOUNDZZ

TOP 5:
Bericht der Kassenprüfer

TOP 6:
Entlastung des Vorstandes

TOP 7:
Verabschiedung von ausscheidenden Vorstandsmitgliedern



Pause

TOP 8: 
Neuwahl des 2. Vorsitzenden und der 2 Beisitzer

TOP 9:
Neuwahl der Kassenprüfer

TOP 10:
Änderung des Übernahmeverfahrens von Probemitgliedern zu aktiven Mitgliedern

TOP 11:
Abstimmung über das Ziel unseres Jahresausfluges am 30.08.2014. Zur Wahl ste-
hen: Der Besuch des Hauses der Geschichte in Bonn oder des Gasometers in Ober-
hausen

TOP 12:
Mitteilungen und Anfragen

Zu TOP 1:
Udo Wagener begrüßt die anwesenden Mitglieder. Dr. Jürgen Brunsing wird einstim-
mig zum Versammlungsleiter gewählt, Birgit Ziemann zur Protokollantin.
Übergabe des weiteren Ablaufs an den Versammlungsleiter. Als Wahlhelfer werden 
vorgeschlagen und gewählt: Petra Rüdiger-Eggers, Susann Bach und Ulrike Matias-
ke.
Gegen die Teilnahme von Gästen (Herr Reich, Frau Neuse) werden keine Einwen-
dungen erhoben.
Die satzungsgemäße Einberufung wurde festgestellt, ebenso die Beschlussfähigkeit.
Die Karten für die einzelnen Wahlgänge wurden nach Prüfung der Wahlberechtigung 
am Eingang (hier liegt die Liste mit den wahlberechtigten Mitgliedern aus) ausgeteilt,  
dies musste durch Unterschrift bestätigt werden.

Zu TOP 2:
Udo Wagener dankt den Mitgliedern für die geleistete Arbeit und den Gremien der 
Stadt Dortmund für die Unterstützung.
Horst Ziemann berichtet über das Programm und stellt  einige Höhepunkte heraus 
(siehe Anlage 2). Auch Horst Ziemann bedankt sich bei den Mitgliedern für die Unter-
stützung.
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Udo Wagener stellt in Stellvertretung für den Schatzmeister Christoph Aderholtz den 
Kassenbericht vor.
Kontostand 2013 gesamt: 10 561,80 €
Davon Mitgliedsbeiträge:     7 485,00 €
Spenden:                             2 300,00 €
Ausgaben gesamt:              7 605,03 €
Davon Monday-Session:     4 152,22 €
Kontostand am 30.12.2013:5 319,79 €

Udo Wagener stellt die Mitgliederentwicklung des Vereins vor:
Mitgliederentwicklung 2013/14
Aktive         79/62
Förderer     75/87
Ehren-M.    13/13  
Probe-M.    08/03
Wechsel von aktiv zu Förderern: 11
Austritte      01/03
Förderer      02/01

Wolfgang Wertz verweist  auf die Reisen und Ausflüge im vergangenen Jahr (z.B. 
Pragreise, Tagesausflug Lichtkunstmuseum Unna).
Mögliche Ziele für den diesjährigen Ausflug werden vorgestellt (vgl. TOP 11)
Uwe Forsthövel  dankt dem Vorstand für die geleistete Arbeit und den Mitgliedern für 
die geleistete Arbeit.

Zu TOP 3:
Waldo Riedl stellt die Betriebsergebnisse der gGmbH vor.
Er verweist  auf Programmhöhepunkte und stellt  mögliche Personalumgestalungen 
wegen Mindestlohn bzw. Umsatzentwicklung in der Gastronomie in Aussicht.  Auf-
grund des „Sommerlochs“ sollen Betriebsferien im Sommer eingerichtet werden. Das 
Projekt „Auszeit“ im Westfalenpark wurde aufgegeben, es entstanden keine weiteren 
Kosten.
Für  das neue Veranstaltungsjahr  soll  eine neue feste  Struktur  erarbeitet  und auf 
Tauglichkeit überprüft werden.
Der Einsatz der domicil-card soll weiter überprüft werden.

Zu TOP 4:
Frau Neuse stellt das Konzept der Kinder- und Familienkonzerte vor. Ziel dieser Rei -
he ist es, Kinder und Jugendliche für den Jazz und das domicil zu interessieren. Das 
Konzept wird um Schulkonzerte erweitert und das domicil stellt sich den Schulen als 
Konzertpartner zur Verfügung.
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Zu TOP 5:
Uwe Forsthövel  kann  in  der  Buchführung keine  Fehler  entdecken.  Gabi  Schmidt 
stimmt dem zu.
Es wird darauf verwiesen, dass die gGmbH Veranstalter der Weihnachtsmatinee ist,  
und daher die Einnahmen für sich verbucht. Es wird vorgeschlagen, die Veranstal-
tung als Einzelposten kenntlich zu machen, dieser Vorschlag soll auf einer der kom-
menden Mitgliederversammlungen diskutiert werden.
Die Kassenprüfer verweisen darauf, dass die Buchführung sachlich und rechnerisch 
richtig ist.

Zu TOP 6:
Es wird der Antrag gestellt, den Vorstand zu entlasten. Die Abstimmung ergibt, dass 
die Mitglieder den Vorstand entlasten.
Abstimmungsergebnis: 1 Gegenstimme, 5 Enthaltungen.

Zu TOP 7:
Wolfgang Wertz und Alexandra Schiffmann scheiden aus dem Vorstand aus. Udo 
Wagener bedankt sich für die geleistete Arbeit.

PAUSE

Zu TOP 8:
Es wird geheime Wahlen beantragt.

1. Neuwahl des 2. Vorsitzenden für 2 Jahre: Horst Ziemann wird zur Wahl vorge-
schlagen,  es  gibt  keine  Gegenkandidatur.  Wahlergebnis:  37  abgegebene 
Stimmen, 34 Jastimmen, 2 Neinstimmen, 1 Enthaltung. Horst Ziemann nimmt 
die Wahl an.

2. Wahl des 1. Beisitzers/in für 2 Jahre: Es wird Monika Färber vorgeschlagen. 
Es gibt keine weiteren Vorschläge. Wahlergebnis: 34 abgegebene Stimmen, 
28  Jastimmen,  3  Neinstimmen,  3  Enthaltungen.  Monika  Färber  nimmt  die 
Wahl an.

3. Wahl des 2. Beisitzers/in für 2 Jahre: Vorgeschlagen wird Kurt Rade, keine 
Gegenkandidaten: Wahlergebnis: 35 abgegebene Stimmen, 30 Jastimmen, 3 
Neinstimmen, 2 Enthaltungen. Kurt Rade nimmt die Wahl an.

Zu TOP 9:
Zur Wahl stellen sich Guido Hoffmann und Karin Blöcher. Wahl per Akklamation. Sie 
werden mit einer Enthaltung gewählt und nehmen die Wahl an.
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Zu TOP 10:
Es wird vorgeschlagen, dass die Mitglieder über die Übernahme von Probemitglie-
dern zu Vollmitgliedern entscheiden sollen. Die Diskussion ergibt, dass die Mitglieder 
erhebliche Vorbehalte gegen dieses Verfahren haben. Udo Wagener beantragt: Wei-
terhin soll der Vorstand bestimmen, wer in den aktiven Status übernommen wird. Es 
wird per Akklamation abgestimmt: 21 Jastimmen, 2 Neinstimmen, 5 Enthaltungen.

Zu TOP 11:
Folgende Ausflugsziele werden vorgestellt:
Haus der Geschichte in Bonn
Gasometer in Oberhausen
Ausstellung zu „Über Unterwelten“ in Bövinghausen.
Es wird per Akklamation abgestimmt: 15 Haus der Geschichte, 5 Gasometer, 4 Bö-
vinghausen.
Der domicil-Ausflug wird also am 30.08. zum Haus der Geschichte nach Bonn ge-
hen.

Zu TOP 12:
Der Vorstand und unser Anwalt Jesper Böhnke informieren über das Urteil des Land-
gerichts zum Fall Werner Wicke. Das Landgericht hat das Urteil des Amtsgerichtes 
aufgehoben. Damit ist Werner Wicke weiterhin Vereinsmitglied und Ehrenvorstand. 
Jesper Böhnke wird anhand der Urteilsbegründung weitere rechtliche Möglichkeiten 
prüfen und Mitglieder und Vorstand informieren, damit  die Mitglieder entscheiden, 
wie wir uns verhalten. 

Hinweis: Weitere Informationen zu TOP 2, 3 und 4 finden sich auf der domicil-Seite 
im Intranet.

Die Jahreshauptversammlung endet gegen 22 Uhr

Protokoll Birgit Ziemann

1 Vorsitzender Udo Wagener

           

5


	Anwesende: siehe Anwesenheitsliste
	Tagesordnung

